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28 Sonnabend den 3 Februar 1MZ
Borlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten

am 5 Februar 1872 Anfang 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Prolongation eines Ackerpachtcontractes
2 Petition die Besteuerung der Commandit Gesellschaften auf Actien betreffend
3 Plan zur Bebauung einer Ackerfläche vor dem Geistchore
4 Prolongation der Pachtverträge über die Ausladeplätze in den Pulverweiden
5 Wahl einer Commission zur Beschlußfassung über An u Verkauf von Effecten

Geschlossene Sitzung
6 Wahl eines Armen Vorstehers

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Bekanntmachung
Nachdem ermittelt worden daß das Eichungsamt Hierselbst den Anforderungen hiesiger

Gewerbtreibender bezüglich der Lieferung neuer Maasze und Gewichte vollständig genügen
kann wird das Hancel treibende Publikum auf die Bestimmung des Z L69 Nr 2 des
Strafgesetzbuchs für das deutsche Reich wonach Gewerbtreibende bei denen ei zum
Gebrauche in ihrem Gewerbe geeignetes mit dem gesetzlichen Mchungsstempel
nicht versehenes Maatz oder Gewicht oder eine unrichtige Waage vorgesunden
wird oder welche sich einer anderen Verletzung der Vorschriften über vie Maay und
Gewichtspolizei schuldig machen mit Geldstrafe bis zu dreißig Thaler oder mit Haft bis ZU
Vier Wochen bestraft werden hierdurch ausdrücklich mit dem Bemerken aufmerksam gemacht
daß nunmehr jede wahrgenommene Uebertretung insbesondere des Artikel 10 der Maaß
und Gewichtsordnung vom 17 August 1868 nachdrücklich mit Strafe geahndet werden Wird

Halle den 30 Januar 1872 Die Polizei Verwaltung

Zur Tagesgeschichte
Man will wissen daß in Folge der Be

rathungen über die socialen Fragen die Re
gierung als Maßregeln zur Hebung der
arbeitenden Klassen in s Auge gefaßt habe
Unterricht Volksschule Fortbildungsschule
Haushaltskunde für Arbeiterfrauen und Mäd
chen Volksbibliotheken Lesestuben ferner die
Sorge für Befriedigung der Lebensbedürf
nisse betreffend Die Wohnungsfrage Con
sumvereine Speiseanstalten Volksgärten und
sonstige Erholungsanstalien endlich die Mittel
zur Capitalansammlung wie Sparkassen Le
bensversicherungen Baugenossenschaften und
als Vorsorge für Unglücksfätle Krankenkassen
Jnvalidenkassen

Die Fotgen der Abstimmung in der baie
rischen Kammer beginnen bereits hervorzutre

ten Wie ein aus München hierher ge
langtes Telegramm meldet gedenken viele
Abgeordnete aus der patriotischen Partei ihre
Mandate niederzulegen darunter auch der
bekannte ultramontane Hauptkämpe Jörg Die
Zersetzung unter den baierischen Römlingen
ist daher im vollen Gange begriffen die völ
lige Auflösung der Partei so gut wie schon

entschieden An eine Auflösung der Kam
mer dürste bei diesen schlechten Aussichten der

Patrioten für ihren zweiten Sturm zunächst
also nicht gedacht werden

Der Etoile Belge will wissen daß
Thiers in der Milnärsrage nachgegeben habe
und die Einführung der allgemeinen Dienste
Pflicht wahrscheinlich sei

AuS Rußland wird üb r die anßerordent
tichen militärischen Anstrengungen berichtet
welche die dortige Regierung macht um die
russische Feldarmee sowohl was ihre Zahl
als Tragfähigkeit und Kriegstüchtigkeit an
langt den großen europäischen Heeren eben
bürtig zu machen Rußtanv hat in diesem
Winter wie in dem vorigen 15V 160,OOU
Rekruten in die Armee eingestellt Auch die
Ärüllerie hat eine wesentliche Vermehrung
erfahren ebenso sind die Einrichtungen wetche
den Uebergang vom FriedenszustaudezumKriegs
zustance vermitteln bedeutend verbessert worden

Die Durchführung der neuen Organisation
dürfte übrigens noch etliche Jahre in Anspruch
uehmen In diesem Jahrzehnt wird sie schwer
lich die Wirkungen äußern welche man sich
von ihr verspricht Anknüpfend daran lassen
wir die nachstehende bemerkenswerthe Stelle

aus einer inspirirten Eorrespondenz der Bresl
Ztg folgen Man widerspricht hier mit
einer gewissen Empfindlichkeit den Inspiratio
nen moskowitischer Blätter welche wissen wol
len daß sich die Politik Rußlands aus der
Reserve welche sie seit dem Krimkriege sich
auferlegte im Interesse des europäischen
Gleichgewichts hervortreten werde Personen
welche dem auswärtigen Amte nahe stehen
versichern daß die jüngste Unterredung welche
der russische Botschafter Herr v Oubril mit
vem leitenden Staatsmanne hatte allerdings
auf die russischen Rüstungen und auf den
Plan eines befestigten Lagers bei Jnsterburg
Bezug nahm daß aber die Erörterungen
einen durchaus freundschaftlichen Charakter
hatten Befestigte Lager erhalten die Freund
schaft

In Port au Prince ist ein deutsches
Kriegsschiff angekommen dessen Kommandeur
eine Regelung der wahren der Revolution
den in Haiti ansässigen Deutschen erwachse
nen Verluste verlangt Ein anwesender sran
zösischer Kriegsdampfer verlangt eine Rege
lung der französischen Schuld Das Land
befindet sich in einer kritischen Lage und hat
das Ministerium seine Demission gegeben

Deutsches Reich
Berlin 1 Februar In der 25 Sitzung des

Hauses der Abgeordneten legte derStaats Mi
nister von Selchow demHause einen Gesetzent
wurf,betreffend die Ablösung derReallasten von
Kirchen Schulen uns mildm Stiftungen
M verfassungsmäßigen Genehmigung vor
Nach dem Vorschlage des Präsidenten von
Forckenbeck wurde die Vorlage der Agrar
Kommission überwiesen

Das Haus trat hieraus in die zweite Be
rathung des Gesetzentwurfs betreffend eine
Zujatzbestimmung zum Artikel 74 der Ver
sassungsurkunte und zur Verordnung wegen
Bildung der Ersten Kammer vom 12 Okto
ber l854 Nach kurzer Depatte an welcher
sich die Abgg Dr Windthorst Meppen und
Gottschewski beteiligten wurde der Entwurf
in der in erster Lesung angenommenen Fassung
definitiv genehmigt

Hieraus wurde die Berathung des Etats
des Ministeriums der geistliche c Angelegen
heiten sortgesetzt

Bei Titel 23 Elementarschulen wies der
Abg Dr Wehrenpfennig darauf hin daß die
Aufbesserung der Lehrergehälter um 500,000

Thlr durchaus unzureichend sei so lange nicht
durch ein Unterrichisgesetz die Beitragspflicht
der Gemeinden bestimmt geregelt worden
Während dieses Provisoriums müsse der Staat
ür den genannten Zweck mindestens 2

Millionen bewilligen In Bezug aus die Ver
wendung der im Etat ausgeworfenen 500M0
Thlr beantrage er da die Summe für alle
Lehrer doch zu unbedeutend fei thunlichst auf
eine Verbesserung des Einkommens der älteren
Lehrer durch Dienst Alterszulagen Bedacht zu
nehmen

Der Abg Lasker betonte daß man nicht
aus dem Auge verlieren dürfe daß die Ver
pflichtung zur Tragung der Schullasten in
erster Linie den Gemeinden obliege Hierauf
müsse bei der Bildung der Gemeinden Rück
sicht genommen werden um leistungsfähige
Verbände herzustellen Der Zuschuß des
Staates dürfe nur den Charakter einer Ar
men Unterstützung tragen

Der Staats Minister Dr Falk stimmte dem
Vorredner bei und legte dem Hanse ans Herz
bei Berathung der Kreis Ordnung auf die
Bildung leistungsfähiger Schulgemeinden ein
besonderes Gewicht zu legen Den Antrag
des Abg Dr Wehrenpfennig bat er abzulehnen
da bei dem Mangel des dazu erforderlichen
statistischen Materials eine Durchführung
desselben in der nächsten Zeit unmöglich fei
Die Hauptaufgabe bestehe auch darin die
allerdringendsteNoth zu beseitigen und deshalb
müsse man die bessernde Hand zunächst an
die niedrigsten Gehälter legen ohne besondere
Rücksicht auf das Dienstaltcr

Auf diese Erklärung hin zog der Abgeord
nete Dr Wehrenpfennig seinen Antrag zurück

Der Abgeordnete v Goltberg warnte da
vor die Unzufriedenheit der Lehrer ins Un
gemeffene zu steigern die Verhältnisse der
Volksschule in Pommern seien durchaus be
friedigend Die Verwendung der 500,000
Thlr zu Alterzulagen billige er des statisti
schen Materials bedürfe man dazu nicht
Der Staats Minister Dr Falk versprach dem
Vorredner alle aus dem Leben gegriffenen
Ersahrungen zu benutzen Der Abgeordnete
Graf Renard bestritt dem Abg v Goitberg
daß die Verhältnisse der Volksschule im All
gemeinen befriedigend seien und lenkte die
Aufmerksamkeit der Regierung namentlich auf
die Zustände des Clementar Unterrichts in
Oberschtesien

In Sachen der Aufhebung der akade

Feuittetlin
So rächt sich eine Königin

Schluß
Am folgenden Tage war Revue der Gar

den Die Königin fand sich persönlich dazu
ein und als dieselbe beendet war ernannte
sie den Chevalier vor der Fronte des Regi
men zum Kapitain und lud ihn zur Tafel
ein Dort fielen die Strahlen der königlichen
Gunst so warm und glänzend auf das Ge
sicht des glücklichen Kapitäns daß die Höf
linge sich neidvoll zuraunten In kurzer
Zeit wird der Franzose Schweden beherr
schen

Der Chevalier verließ wie berauscht die
königlichen Gemächer gerade an jenem
Tage halte seine Gattin auf eine Entscheidung
gedrängt Wie Herkules stand er am Scheide
wege

Vom tollen Ehrgeiz geblendet ließ er den
Pfad des Rechts links liegen und wanderte
den falschen Weg Unter dem Vorwand daß
die Königin ihn für eine geheime Mission
nach Frankreich ausersehen habe und er bald
nachfolgen werde veranlaßte er seine Frau
vorauszureisen

Die Acrmste that dies mit bangem schwe
rem Herzen auch ihm war es mit einem
Male als scheide sein guter Engel von ihm
da das Schiff über die blaue Fluth dahin
segelte und ein Wesen in weite Fernen trug
welches ihn so treu und innig liebte

Glücksjäger treten die köstlichsten Güter

unter ihre Füße und haschen nach einem
Phantom

Der Chevalier stieg von Stufe zu Stufe
Bald wurde er Inhaber eines Regiments
dann trat er in den Staatsrath und sein
Einfluß wurde so groß daß alle Aemter
jäger sich um seine Gunst bewarben

Endlich war das Portefeuille des Kriegs
ministers erledigt und der Hof hegte die
Ueberzeugung daß kein anderer als der neue
Günstling dafür defigmrt sei

Die Königin verdoppelte ihre Huld und
Zärtlichkeit für den kühnen Abenteurer und
diesem ward es klar daß das Weib Chri
stine einen Lohn fordere für die Gaben welche
die Königin so verschwenderisch über ihn aus
streue

Die gefährliche Bahn war einmal betreten
und Chevalier de Liar zauderte keinen Augen
blick mehr Gefühle zu erheucheln welche
seinem Herzen fremd waren

Ein glänzender Hosball verrauschte und
spät in der Nacht als der Chevalier die Kö
nigin von der letzten Quadrille zum Thron
sessel geleitete lehnte diese sich vertraulich auf
seinen Arm und flüsterte ihm in s Ohr

Treten Sie nach sünf Minuten durch die
rothseidene Portiöre über den geheimen Gang
in meine Gemächer Die Wachen sind ent
fernt ich werde allein sein denn ich habe
eine Ueberraschung für Sie

Die Königin verschwand und kurze Zeit
darauf trat der Chevalier auf dem geheimen
Wege in das Boudoir der Königin

Der Raum war matt erleuchtet Stür
misch klopften die Pulse des Abenteurers

und als Christine ihn empfing rief es jubelnd
in seinem Innern Dein Ziel ist erreicht
Jetzt bist Du Regent in Schweden denn ein
liebendes Weib hört auf zu herrschen

Stürmisch warf er sich Christinen zu Fü
ßen und gestand ihr seine glühende Liebe

Diese beugte sich lächelnd zu ihm nieder
Ihr Auge war feucht und schwärmerisch senk
ten sich ihre Blicke auf das schöne Gesicht des
Offiziers

Ist es denn Wahrheit daß Sie mich
lieben hauchte sie und der Chevalier be
schwor die Lüge

Nun so erfahren Sie wie ich diese heise
Liebe vergelte

Hilfe schrie Christine gellend Wie auf
Kommando flogen die Thüren zum Vorsaale
auf und einige Offiziere der Garde Kam
merherrn und Pagen stürmten herein

Dieser Elende drang heimlich in die Ge
mächer Eurer Königin rief sie jetzt mit
flammenden Augen und stieß den erschreckten
Chevalier heftig von sich Er wagte es
ihr zu nahen und da sie ihm empört die
Thüre wies vergriff er sich an Unserer ge
heiligten Person Der Rasende ist wahnsin
nig geworden man schaffe ihn in s Irren
haus zu Upsala

Die Offiziere ergriffen den todtenbleichen
Mann welcher taumelte als habe er einen
tödtlichen Schlag empfangen Schon schleppte
man ihn auf den Gang da riß er sich noch
einmal los stürzte mit einem herzzerreißenden
Schrei dem unmenschlichen Weibe zu Füßen
und stammelte Christine es kann Dein Ernst
nicht sein

Diese lachte höhnisch und antwortete Fühle
es Abenteurer daß Christine von Schweden
mehr ist als ein Popanz denn so rächt sich
eine Königin

Fünf Jahre lang blieb der Unglückliche im
Irrenhaus und als ihn Karl X nach Chri
stinens Abdankung in Freiheit setzte war er
schwachsinnig geworden Bettelnd kam er nach
Stockholm und trieb sich dort lange Zeit in
den Straßen umher

Er suchte ein Schiff das ihn nach Frank
reich führe Ich habe den Weg nach der
Heimat verloren, sagte er den Vorübergehen
den mit angstvoll flehenden Blicken wißt Ihr
ihn nicht

Christine hatte die Krone niedergelegt und
zog in s Ausland Als sie zuerst den Fuß
auf dänischen Boden setzte geberdete sie sich
wie eine Närrin küßte die Erde jauchzte
sprang wie besessen umher und rief Endlich
bin ich frei

Später warf sie in Frankreich und Italien
Sittlichkeit Glauben Ehr undMenschlichkeits
gefühl von sich und da ihre bösen Thaten so
ruchbar wurden daß man sich in Frankreich
genöihigt sah sie auszuweisen kehrte sie nach
Stockholm zurück in dem Wahne das Volk
würde ihre Rückkehr mit Jubel begrüßen
allein in den finsteren Straßen der Stadt
regte sich Niemand

Nur ein Mensch rannte mit den Fackel
trägern neben dem Wagen her und schrie
Heda Bürger von Stockholm Die große

Spinne ist wieder da Sie hat mich in ihr
Netz gelockt und mir das Herzblut ausgesaugt

Erschreckt blickte Christine zur Seite und



mischen Gerichtsbarkeit ist nach der Mitthei
lung des Abg Karsten von Seiten des Cul
tusministers in der Commission erklärt wor
den eine allgemeine sür das deutsche Reich
ausgearbeitete diesen Gegenstand berührende

Vorlage liege bereits im EntWurfe vor
Dresden Die Dr Nachrichten schreiben

Die Vorbereitungen unserer Münze zur Aus
prägung von Goldmünzen sind soweit gediehen
daß für eine halbe Million Zwanzigmarkstücke
sofort geprägt werden können wenn die er
warteten Stempel aus Berlin eintreffen
Merkwürdigerweise verlautet aber daß das
betreffende Reichsgesetz so ausgelegt wird daß
sämmtliches in Sachsen geprägtes Gold nicht
an das Finanzministerium in Dresden son
dern an das NeichSkanzleramt in Berlin ab
zuliefern wäre Daß es einem einzelnen
Staate überhaupt verwehrt werden soll sich
irgendwo Gold zu kaufen es münzen zu las
sen und dann das gemünzte Gold auszugeben
das kann man doch nicht ans dem Reichsge
setz herauslesen wollen Eine Ausklärung
über diese Verhältnisse eine Widerlegung des
Gerüchtes als dürfe unsere Münze überhaupt
kein Gold für Sachsen mehr münzen wäre
sicherlich am Platze

Eilgtaild
London 1 Febr Alle Morgenblätter be

sprechen den Stand der Alabamafrage und
sind darin einig daß vorerst vollständiges
EinVerständniß über den Sinn und die Trag
weite des Washingtoner Vertrages bestehen
müsse ehe das Genfer Schiedsgericht seine
Arbeiten beginnen dürfe Times sagt Eng
land müsse vom Vertrage zurücktreten wenn
Amerika bei seinen Versuchen beharre die
ursprünglichen Tendenzen des Vertrages zu
verdrehen

Die Daily News vom 23 Januar
schreiben Der arme Pius IX erörtert täg
lich mit seinen Höflingen die Frage ob gewisse
Formalitäten beim Eintritt seines Todes be
obachtet werden sollen oder nicht Die Haupt
stadt ist in den Händen von Ketzern Sollen
wir sie auffordern die Glocken zu läuten und
den Tod Pius IX zu verkünden Wäre es
recht daß der Leichnam des Papstes nachdem
er so lange im Vatikan Gefangener gewesen
in St Peter öffentlich ausgestellt werde damit
die Usurpatoren darüber lachen Und das
ist noch nicht Alles Die nothwendigen
Förmlichkeiten zur Neuwahl eines Papstes sind
noch verwickelter Wie wird es möglich sein
sie alle zu beobachten Die auswärtigen
Regierungen wissen daß Pius IX die Absicht
hat das alte System zu ändern und es ist
ganz entschieden daß sie aus diesem Grunde
auf der Ernennung neuer Kardinäle bestehen

Frankreich
Paris 28 Jan Thiers beabsichtigt die

Einführung einer neuen Börfcnsieuer welche
zunächst fremde Werthe treffen soll

Das Tribunal der Seine et Oise hat
die beiden RabourdinS Vater und Sohn

in dein bleichen Antlitz des blödsinnigen Bett
lers erkannte sie die dunklen Augen des
Opfers ihrer königlichen Rache

Vermischtes
Berlin Das Jahndenkmal in der Ha

senhaide ist nach einer Mittheilung des Mär
schen Tnrnverbandes im Guß vollendet nnd
zur Ausstellung bereit Der Tag der Enthül
lnng ist noch nicht bestimmt Ein allgemeines
deutsches Turnfest wird mit der Enthüllungs
seier nicht verbunden jedoch werden Vertreter
aller deutschen Turnvereine zn derselben nach
Berlin kommen

E ms Horn In der vorigen Woche
kursirten hier allerlei unheimliche Geschichten
welche sich in unserer Umgegend zuge
tragen haben sollten Nach sorgfältig
eingezogenen Erkundigungen dürften folgende
als thatsächlich anzusehen sein I In Klo
stersande stach ein Schuhmacher seinen Neben
gesellen bei der Arbeit mit dem Zuschneide
messer in thörichter Gereiztheit in die Brust
der Uebelthäter wurde sogleich inhaftirt nnd
der Verwundete behufs ärztlicher Behandlung
ins Krankenhaus gebracht glücklicherweise sollen
die beiden zugefügten Verletzungen nicht tödt

lich sein 2 In Barmstedt versuchte ein
dortiger Bürger seine dritte Fran mittelst
Phosphor von Zündhölzern zu vergiften muth
maßlich um eine vierte Person durch eine eheliche
Verbindung mit ihm zu beglücken derselbe soll
ebenfalls gefänglich eingezogen sein und eine wei

tergehende Untersuchung zu erwarten haben
3 In Bullenkuhlen Kirchspiels Barmstedt
stürzte sich eine Wöchnerin mit ihrem acht
tägigen Säuglinge wahrscheinlich im Zu
stande von Gunüthskrankheit in einen Zieh
brunnen neben ihrem Hause

welche den deutschen Armeen Vieh und Ge
treide geliefert hatten zu fünfjähriger Haft
verurtheilt Der Director des offiziellen
Journals unter der Commune ist zur Depor
tation in eine Festung verurtheilt worden
Der todtgesagte Commnnegeneral Dombrowski
soll sich in der Schweiz befinden Die
offizielle Verlustliste des letzten Krieges giebt
die Zahl der Todten und Verwundeten zusam
men auf 92,666 an

Paris 31 Jan Heute Abend wird das
Journal de Paris Organ der orleanistischen
Partei einen Artikel in Form eines Mani
festes veröffentlichen der mit der Unterschrift
des Secretairs der Redaction versehen ist
Derselbe ist wie man versichert vom Grafen
von Paris infpicirt Der Artikel gilt in po
litischen Kreisen als ein Vorbote der Fusion
und gut unterrichtete Personen erklären daß
Graf Chambord ein Uebereinkommen mit dem
Grafen von Paris abgeschlossen habe

Man glaubt daß die legitimistische und
orleanistische Partei sich verständigen werden
um mittelst gegenseitiger Concession eine Con
st tution zu verfassen Man ist über alle
wichtigen Punkte in gegenseitigem Einverständ

nisse da das Journal ds Paris die Erinne
rung an die glorreiche Regierung Ludwigs
XVIII anruft Die einzig ungelöste Frage
bezieht sich auf die Farbe des Banners Doch
hofft man bald auch darüber zu einem Com
promiß zu gelangen

Versailles 1 Febr Thiers wird heute
nach Paris gehen um dem Grafen Apponyi
und dem Fürsten Orlow einen Gegenbesuch
zu machen er wird indeß vielleicht auch heute
der Sitzung der National Versammlung bei
wohnen schwerlich jedoch an der Debatte sich
betheiligen Das Gerücht von Dnfanre s
Austritt aus dem Cabinet ist unbegründet

Asien
Calcutta 30 Jan General Bonrghier

berichtet daß er 29 größere Ortschaften habe
verbrennen lassen der Verlust des Feindes
sei beträchtlich während die englischen Trup
pen keine Verluste erlitten

Ans Halle und Umgegend
Am nächsten Dienstag findet im

Stadtheater das Benefiz des Hrn Schurich
statt Derselbe hat die gute Pohl sche Posse
Auf eigenen Füßen gewählt als Einlage

wird Herr Schnrich Des Königs Grenadiere
und ein Ständchen singen Dem fleißigen
Künstler möge an seinem Ehrenabende ein
stark besuchtes Haus erfreuen

Hr c rncZ i kvol Krüger aus Lützow wird
wie aus dem Anzeigentheile hervorgeht am

Sonnabend einen Vortrag aus Fritz Reuter s
Werken halten Die uns vorliegenden Zeug
nisse über das Talent des Herrn Krüger lassen
unsre wärmste Empfehlung des Letzteren ge
rechtfertigt erscheinen

Gestern sind wiederum einem Mädchen
in Oberglaucha die Zöpfe abgeschnitten worden

Pflanzen als Witterungsanzeiger Nach
den Beobachtungen des Garten Inspektors
Herr Hannemann Proskau lassen sich manche
Pflanzen als Wetter Anzeiger gebrauchen
Lonvolvolus s,rvkirsis und s rvvn
sis breiten bei Annäherung von nassem Wet
ter ihre Blülhen aus während die Kleearten
bei dem Herannahen eines Gewitters ihre
Blätter zusammenziehen Der Hühnerdarm
Stellar wsäig richtet bei heiterem Wetter
des Morgens 9 Uhr seine Vlüthen in die
Höhe entfaltet die Blätter und bleibt bis ge
gen Mittag wachend steht aber Regen in
Aussicht so hängt die Pflanze nieder und
die Blüthen bleiben geschlossen Schließen
sich letztere nur halb so ist kein anhaltender
Regen zu erwarten iiirxiirollg s rxitra r
verhält sich ebenso Die Regen Ringelblume
lüalsväuls xlavialis öffnet sich zwischen 6 und
7 Uhr Morgens nnd pflegt bis Uhr Nach
mittags wach zu sein Ist dies der Fall so
ist auf beständiges Wetter zu rechnen Schläsl
sie aber nach 7 Uhr noch fort so ist noch an
demselben Tage Regen zu erwarten Die
Gänfedisteln Lonolrrrs arvensis und olora
osuk zeigen für den nächsten Tag heiteres
Wetter an wenn sich der Blüthenknopf bei
Nacht schließt Regen wenn er offen bleibt
Wenn Uldiserrs tricmasus seine Blüthen nicht
öffnet die Kelche von Äräuris aoarrlis sich
schließen der Sauerklee und die meisten an
deren Arten dieser Gattung die Blätter falten
dann ist mit Sicherheit Regen zu erwarten
Wenn der Ackerkohl oomirwiüs die
Blüthen Nachts nicht schließt vra,lza verng
die Blätter tief herabneigt 6alirmr verum
sich aufbläht und stark riecht und die Birke
stark duftet dann ist ebenfalls Regen zu er
warten Itarmncmlös I vxons zieht die Blätter

Die von dem Rentier Krieg gegen das
Verdict des Kiesigen Schwurgerichts erhobene
Nichtigkeitsbeschwerde ist von dem Obertribu
nal als begründet erachtet und die Angele
genheit einer zweiten Verhandlung überwiesen
worden

Wiederholt weil nicht in allen Exempl der gestr Nr

Vom I Advent 1870 bis dahin 1871
sind in Halle 1825 nämlich 1l 74 männli
chen und 851 weiblichen Geschlechts geboren
worunter 16 Paar Zwillinge nnd 1 Drilling
Gestorben sind 1645 nämlich 962 männli
chen und 743 weiblichen Geschlechts Es
sind also 186 mehr geboren als gestorben
In hohem Alter starben zu U L Frauen
I Frau von 8 4 Jahren 7 Monaten 1 Frau
von 82 Jahren 6 Monaten 1 Frau von 83
Jahren 1 Frau von 86 Jahren 1 Mann
von 85 Jahren 7 Monaten 1 Fran von 87
Jahren 3 Monaten 1 Fran von 82 Jahren
II Monaten 1 Frau von 86 Jahren 1
Monat Zu St Ulrich 1 Mann von 95
Jahren 7 Monaten 26 Tagen 1 Mann von
84t Jahren 1 Mann von 83 Jahren 7 Mo
naten 1 Frau von 83 Jahren Zu St
Moritz 1 Frau von 83 Jahren 2 Monaten
13 Tagen 1 Frau von 86 Jahren 5 Mo
naten In der Dom Gemeinde 1 Frau von
83 Jahren In der St Lanrentii auf dem
Neumarkt 1 Mann von 84 Jahren 9 Mo
naten 9 Tagen 1 Frau von 86 Jahren 3
Monaten 23 Tagen I Frau vor 81 Jahren
und 1 Frau von 88 Jahren 3 Tagen Zu
St Georgen in Glaucha 1 Mann von 83
Jahren 1 Frau von 85 Jahren 1 Monat
11 Tagen 1 Frau von 82 Jahren 7 Mo
naten 1 Frau von 82 Jahren 2 Monaten
und 1 Frau von 81 Jahren 2 Monaten
Im Hospital St Criaci I Mann von 92
Jahren 7 Monaten 15 Tagen

Die Kaisersche auf sächsischem Soden
Schluß

Zu den Orten wo König Heinrich am
liebsten weilte gehörte auch die nun ver
schwundene Kaiserpfalz zu Wallhausen im
Eckartsberger Kreise Mehr noch ward von
den Ottonen die Pfalz zu Merseburg bevor
zugt Heinrich welcher die Stadt mit Mauern
umgab ist wahrscheinlich auch der Gründer
der Beste Merseburg aber erst Otto I er
hob dieselbe zu einer kaiserlichen Pfalz anf
welcher von 973 bis in die Zeiten Albrechts I
von Oesterreich fünfzehn Reichsversammlungen

tagten Baulichkeiten haben sich aus jener
Zeit in der alten Bischofsstadt mehrere er
halten so besonders einzelne Theile des Do
mes in dessen Schatz noch der Mantel der
Kaiserin Kunigunde aufbewahrt wird die
Kaiserpfalz selbst aber ist verschwunden Auch
von der Mehrzahl der im Hildesheimischen
gelegenen Residenzen der Ottonen ist keine
Spur geblieben So befand sich auf dem
Territorium des heutigen Dorfes Burgdorf
die Pfalz Werle noch heut trägt eine
Feldmark daselbst den Namen Warle Bis

zusammen wenn es regnen will und Laltlra
palustris ebenfalls 1 ÄMinczuIoiäv
schließt bei Annäherung des Regens seine
Blüthen und das Hainwindröschen irsrrrovs
noinorosa trägt bei trübem Wetter seine
Blülhen nickend bei heiterem Wetter aufrecht

Ein Bubenstreich Die Tochter eines
Hausbesitzers in Linz erhielt am 26 d von
Wien einen mit dem Namen ihres dort le
benden Bräutigams gefertigten Absagebrief
sie wurde darüber tiefsinnig schloß sich am
21 d M in ihr Zimmer ein zog ihr Braut
kleid an und brachte sich mit einem Feder
messer mehre gefährliche Schnittwunden an
den Armen bei Sie wurde von Blutverlust
ohnmächtig aufgefunden und als der Bräuti
gam kam stellte sich heraus daß der Brief
nicht von ihm sondern von fremder Hand ge
schrieben und abgesendet worden war

Eisenbahn Unfälle Aus Bretlau
meldet die Schlef Ztg Am Sonnabend
Abend fuhr auf dem Bahnhöfe zu Morgen
roth eine Rangirmafchine einem eben ankom
menden Grubenzuge dergestalt in die Flanken
oaß die Maschine entgleiste und 4 Kohlen
wagen vollständig demolirt wurden Beide
Hauptgeleise waren vollständig mit Trümmern
bedeckt so daß die Geleise fünf Stunden lang
unpafsirbar waren und die Passagiere des
Eilznges welche nach und von Gleiwitz kamen

an der Unglücksstelle aussteigen und sich zn
dem hinter der Unglücksstelle wartenden Zuge
begeben mußten Zum Glück ist bei diesem
Unfall Niemand beschädigt worden

Schon früher machte Hallwachs darauf
aufmerksam daß nicht allein grüne sondern
auch graue Farben der Tapeten häufig reich
lich Arsenik enthalten Er hat jetzt gefunden
daß dies auch bei rothen besonders jenen

zum Jahre 1166 wo sie mit Herzog Magnus
zu Grabe gingen residirten hier auch die
Fürsten des Billungschen Herzogshauses Im
Westen der Stadt Göttingen dort wo die
Grone mit der Leine zusammenfließt befindet
sich ein Hügel der jetzt den Namen Hagen
führt auch er ist die Stätte einer Pfalz
Damals war Göttingen unter dem Namen

Gutingi noch ein Dorf und in seinem
Gebiet lag das Kaiserliche Schloß Grone
Auch zu Pölde im ehemaligen Fürstenthum
Grubenhagen hielten sich die Ottonen mit
Vorliebe auf Ihre Freigebigkeit begabte
reich das 952 daselbst gestiftete Benediktiner
kloster Nicht fern davon liegt Osterode mit
einem alten freilich in seinen Resten einer
späteren Zeit entstammenden Schloß auch
in ihm haben die mächtigen Herrscher aus
sächsischem Stamme gern geweilt wenn sie
auf ihrem alten Erbe im Waidwerk sich von
der Last der Geschäfte erholten

In späterer Zeit als die rheinfränkischen
Kaiser die Krone trugen wurde Goslar der
bevorzugte Kaiserliche Sitz im Sachsenlande
Der gewaltige und fromme Kaiser Hein
rich III ist der Schöpfer der Bedeutung
Goslars Die Poesie der deutscheu Geschichte
wird zn Goslar in einem ganz besonderen
Grade dem Wanderer lebendig es gesellt sich
jene elegische Stimmung ihr bei welche der
Verfall in uns wachruft

Goslar ist nicht mehr die erste Stadt des
Reiches um die Heinrich der Löwe sich so
mit Kaiser Friedrich erzürnen konnte daß er
seine Truppen abrief und den Stauffer bei
Legnano seinen Feinden erliegen ließ In
alten Urkunden führte Goslar einst den stol
zen Titel olanssiirruiri rvAni clomioiliuirr
oder irobilo luomdrunr iinxorü im Vo
rigen Jahrhundert gerieth die Stadt mehr
und mehr in Verfall Seine berühmte Kai
serpfalz hat in jüngster Zeit der Beschreibun
gen viele gefunden Die neueste findet sie
in der soeben in der Buchhandlung des Wai
senhauses erscheinenden Festschrift des
Harz Vereins für Geschichts und
Alterthum stunde Das Kaiserhaus zu
Goslar e mit vielen Illustrationen von
A Hohen Architect des Kaiserhauses auf
welche wir demnächst zurückkommen Die Red

In ihr tagten die kräftigsten und glücklich
sten der Deutschen Kaiser in ihr weilte aber
so gern auch jener unglückliche Heinrich hier
richtete die Treue deutscher Bürger ihn auf
als ihn Alles verließ Drei und zwanzig
Mal hat die Kaiserpfalz die Fürsten Deutsch
lands bei Reichsversammlungen beherbergt
Im Jahre 1523 wehte zum letzten Mal die
Reichsfahne d m Auszug eines Kaisers aus
dieser Pfalz voran Graf Wilhelm von Hol
land zog von hier aus den Kämpfen entge
gen die ihm den Tod brachten

Außer der Pfalz ist der Kaiserworth er
hallen der Versammlungsort der Kaufher
ren in welchem die Kaiser abstiegen ehe sie
sich in ihr Palatium begaben Noch schmü

lenchtenden dunkelrothen wohl auch als pom
pejanischroth bezeichneten Farben welche neuer
dings sehr viel zur Verwendung kommen der
Fall ist Der Gehalt der von Hallwachs
untersuchten Proben derartiger Tapeten an
Arsenik war ein ganz enormer E n Stück
chen der Tapete angezündet verbrannte mit
der fahlen bläulichen Farbe des Arseniks
unter Ausstoßung heftig nach Knoblauch rie
chender Dämpfe Wurde das brennende
Stück unter ein Prüfglas gehalten so be
schlug sich dieses sofort mit arjeniger Säure
Die Tapete war nicht fatinirt so daß sie schon
beim schwachen Reiben viel Farbe abgab
Nach dem Abwäschen der gefärbten Finger
spitze mit erwärmter reiner Salzsäure ließ
sich in der erhaltenen Flüssigkeit Arsenik deut
lich nachweise

Aus Fnlda wird geschrieben Gegen
wärtig erzählen Eltern ihren Kindern Lehrer
und Lehrerinnen ihren Zöglingen ja die
Spatzen auf dem Dache ihren Collegen von
einer dreitägigen ägyptischen Finsterniß welche
nach einer höchst glaubwürdigen Prophezeiung
demnächst als Strafe für die Sünden der
Gegenwart eintreten soll Kein Licht wird
dann brennen können nur geweihte Wachs
kerzen vermögen einzelne Räume frommer Be
wohner zu erleuchten Auf dem Lande will
man sogar den Tag dieser furchtbaren Er
scheinung 2 Juni d I wissen und ver
sieht sich bereits mit dem nöthigen Vorrathe
geweihter Wachskerzen worüber die Wachs
Händler gar nicht böse sinv sondern die Rich
tigkeit der Prophezeiung constatiren zu müssen
glauben Und dies alles im Jahre 1872s
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rken die Statuen von acht Deutschen Kaisern
das Haus wie mich an der Kaiserlichen Hof
kapelle zu St Ulrich der noch stehenden
Vorhalle des leider niedergerissenen Domes
sich die Gestalten Kaiser Heinrichs III und
seiner Gemahlin Gisela erhalten haben

Im Amte Elbingerode liegt die alte Pfalz
Bo hfeld Schon Heinrich I pflegte hier zu
verweilen wenn ihn die Jagdlust zu den
dunklen Thälern des Harzgebirges rief Man
weiß noch wo das Jagdschloß gestanden hat

eine Wiese breitet sich jetzt an dessen
Stelle aus

Eine der traurigsten Stunden deutscher
Geschichte knüpft sich an diesen Fleck Landes
Im Jahre 1056 verschied hier in der Blüthe
seiner Kraft einer der mächtigsten Deutschen
Kaiser der von der Rhone bis zu Bug und
Theiß herrschte Kaiser Heinrich III Papst
Victor und die Fürsten des Reiches waren
zugegen Der Kaiser beschwor sie die Ju
gend seines Sohnes Heinrich zu schützen und
der Kaiserin in der Lösung ihrer schweren
Aufgabe hülfreich zur Seite zu stehen
man versprach es unter theuren Eiden dem
sterbenden Herrn aber wie bald brachte die
Selbstsucht den Schwur in Vergessenheit

Wir wenden uns nun dem klassischen Orte
der Deutschen Kaisersage dem Kyfshäuser
zu Schon unter den Sachsenherrschern be
stand zu Tilleda am Fuße des Berges eine
Pfalz uud schon früh ward zu ihrem Schutze
die Kaiferburg angelegt Die Hohenstaufen
haben gern auf der Burg Hof gehalten
freilich waren es nur Waidmannsfeste die
hier oben gefeiert wurden die volle maje
stätische Pracht des gewaltigen Hauses ent
faltete sich ja nicht auf deutscher Erde

Unter Friedrich Rothbart ward 1178 die
Burg bereits einmal zerstört der Aufruhr
der Fiegler unter Friedrich von Heldrungen
im Jahre 1412 und der große Bauernkrieg
brachen sie vollständig Aber noch trotzt der
gewaltige Hausmanusthurm auf der Ober
bürg 80 Fuß hoch und 13 Fuß dick trotz
dem die Wände sich getrennt der Regen in
seinen Rissen wühlt und der Birkenstrauch
die Steine von einander sprengt der Gewalt
der Zeit Wohlerhalten sind noch auf
der Ostseite des Berges die Grundmauern
der Wallfahrtskapelle zum heiligen Kreuz
die gegen Ausgang des Mittelalters zahlreiche
Pilger zur Kaiserburg lockte fast ganz aber
ist die Unterburg verschwunden Vielleicht
ist der dicht von den Ranken der Sage um
zogene Berg in heidnischer Zeit eine Stätte
der Wuotans Verehrung gewesen daß sich
grade an ihn der Glaube von dem in die
Tiefen der Erde gestiegenen Kaiser anschloß

Um keinen Berg des Sachsenlandes schweb
ten so reich die Gestalten unserer Vorzeit
wie um den Kyfshäuser denn auf der Harz
burg hat man es fast vergessen wie eng die
Stätte mit der Deutschen Kaisergeschichte
verbunden ist

Erinnert doch auf der Harzburg auch nicht
einmal mehr ein Mauerrest an die alte Pfalz

welche auf ihr gestanden hat Hier war einst
eine Stätte deutscher Götterverehrung und
das hereindringende Christenthum errichtete
deshalb auf der Bergspitze ein Stift des h
Matthias Kaiser Heinrich III aber ver
legte dasselbe nach Goslar und baute das
Gotteshaus zu einer Zwingburg für die Sach
en um Nach seinen Tode lebte Heinrich

IV längere Zeit in Gefangenschaft auf der
Harzburg Auch Hei zog Magnus wurde dort
widerrechtlich gefangen gehalten und 1074
waffneten sich zu seiner Befreiung die Arme
der sächsischen Grafen und Mannen Nach
verzweifeltem Widerstande erlag Heinrichs Be
atzuug die Beste ward gebrochen die Gebeine

der Angehörigen des rheinfiänkischen Hauses
wurden aus den Grüften gerissen und ver
schleudert Der junge König selbst war als
der Feind über die Mauern stieg entflohen
Eine alte Sage erzählt er sei auf wildem
Sergpfade die Höhe hinabgeeilt und habe
seine goldene Krone in einen tiefen Brunnen
versenkt die Venediger des Harzes
haben viel nach ihr gesucht Nachdem Hein
rich IV aber die Sachsen und die Feinde
ringsum niedergeworfen hatte baute er seine
Lieblingsburg von Neuem auf aber die Harz
burg sah keine Freudenfeste mehr der
wilde Jüngling reifte gar bald zum ersten
Mann dem keine Stunde träger Ruhe mehr
beschicken war Später haben auf der Harz
bürg Friedrich Rothbart und Heinrich der
Löwe geweilt im Jahr 1218 starb Kaiser
Otto IV daselbst Da läuteten ihre Glocken
noch einmal einem deutschen Kaiser zu Ehren
Zur Zeit des Faustrechts ein Raubs chloß in
den Händen der Herren von Schwichelt dann
Wallfahrtsort wurde der alte Kaiserpalast
endlich 1653 vom Herzog August von Braun
schweig niedergerissen Jetzt entfaltet sich fröh
liches Badeleben auf den Stätten wo Hein
richs Getreue einst für ihn bluteten

Wir haben auf weimarischem Gebiete noch
zwei Stätten alter Kaiserpfalzen aufzusuchen
ehe wir uns den Herrschersitzen im Westen
unv Süden Deutschlands zuwenden Auch
im Städtchen Allstedt befand sich eine Pfalz
der Ottonen es wird von einem Reichstage
berichtet den Otto II 974 daselbst gehalten
hat Näher der Universitätsstadt Jena liegt
das landschaftlich so berühmte Dornburg nnt
seinen drei Schlössern hoch auf dem Felsen
über der Saale Es wird früh schon eine
Psalz Dornburg erwähnt doch macht das
Dörfchen Dornburg in Anhalt Cöthen
freilich wohl mit Unrecht dem sachsen
weimarischen Dornburg die Ehre streitig diese
Pfalz gewesen zu sein Schon 971 brannte
die Psalz mit dem Gotteshause nieder aber
noch alle folgenden deutschen Herrscher bis
auf Heinrich IV haben mehr oder minder
häufig zu Dornburg geweilt ja Heinrich II
hat sogar 1005 einen Reichstag daselbst ge
halten Dann wechselten die adeligen Be
sitzer der Stätte Schenken von Dornburg
Grafen von Orlamünde und von Schwarz
burg V tzthume von Eickstedt bis Stadt

und Schloß endlich an das Haus Sachsen
überging Da erblühte eine neue Zeit eines
wenn auch nur bescheidenen Glanzes wieder
für Dornburg auf dem italienischen Schloß
neben der alten Burg die aus den Trümmern
des Palatiums erbaut ist weilte oft und gern
Herzog Karl August uud Goethe

Flauen Verein zur Armen und Kran
kenpflege

Wir bedauern den auf nächsten Donnerstag
den 8 Febr angesetzten Vortrag verschieben zu

müssen Der Vorstand
Allen Kranken Kraft und Gesundheit

ohne Medicin und ohue Koste
kevnleselörv vu Li 1 von Iiviuloii
Seitdem Seine Heiligkeil der Papst durch den Ge

brauch der delicalen Revaleseisrs tu Liirr glücklich
wieder hergestellt uud viele Aerzte und Hospitäler die
Wirkung derselben anerkannt wird Niemand mehr
die Krast dieser köstlichen Heilnahrung bezweifeln und
führen wr die folgenden Krankheiten an die sie
ohue Anwendung von Medicin und ohne Kosten besei
tigt Magen Nerven Brust Lungen Leber
Drüsen Schleimhaut Athem Blasen und
Nierenleiden Tubecculose Schwindsucht Asthma
Husten Unverdaulichkeit Verstopfung Diarrhöen
Schlaflosigkeit Schwäche Hamorrhoiten Wassersucht
Fieber Schwindel Blutaufsteigen Ohrenbrausen
Uebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwanger

schaft Diabetes M lancholie Abmagerung Rheu
matismus Gicht Bleichsucht Auszug ans 72 000
Certificaten über Genesungen die aller Medicin
widerstanden

Certisicat Nr 71 814
Crosne Seine und Oise Frankreich März 1868

Herr Richy Steuereinnehmer lag an der Schwind
sucht aus dem Sterbebette und hatte bereits die letz
ten Sacramente genommen weil die ersten Aerzte
ihm nur noch wenige Tage Leben versprochen Ich
rieth die Revaleseierg du Larrx zu versuchen und
diese hat d n glücklichsten Erfolg gehabt so daß
der Mann in wenigen Wochen seine Geschästc wieder
besorgen konnte und sich vollkommen hergestellt fühlte

Da ich selbst so viel Gutes von Ihrer Rsvaleseiers
genossen habe so füge ich gerne diesem Zeugnisse
meinen Namen bei Schwester Lt rt

Zu beziehen durch Barry du Barrh Comp
in Berlin 178 Friedrichsstr in Halle Ferd Hille
Albin Heiche Wilh Schulicrt iu Dessau Herm
Deutschbein F Plathner Zerbst Gebhardt u Fischer
Altenburg E Rebske Bernburg Hugo Pechnianu
Naumburg A Reinhardt und nach allen Gegenden
gegen Postanweisung

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere l

5 Nordd V Anl 100
4 /,Consolid, Anl 103 /2
4 /s Staats Anleihe 100 4

4 do 976 Amerik,rückz,82 96
6 do do 85 98 /s41/5 Öst,Silb,Rente 64
5 Russ,F Anl 70 91 /2
5 do consolid 71 M/

1 Februar

4 /nDess Landsbk 9
DeutfcheBauk 5
Genosssch B 6

Kgs,u,Laurah 5
Miuerv Bg 0

t /gPreilß B 11 Vj
Pr Bodenkr B
P Ctr B,40 7
Thüringer 5

Eisenli Stamm Actieii
viv p 70

Berg, Märk 8157 /2
Berl, Anh 16255
Berl P, M,20231 /z
Coln Md,1tt 137
Halle Sr, Gb,4

do St,Pr 5
Mcirk Pos 2
do,St, Pr 2
Mgd Hlb 32/s

8 /2 do St, P 3
4 Mgd Leipz 12
4 do 1,it 1Z 4
3 /2Obfchles 122/s
4 Rheinische 8
4 Thüringer ö
5 Bhm,Wbh 7Vl
4 MainzLdw 9

65
89
61
84

169
97 V

1259 /2
109
232
179
179
119 /2
196

Bank u Jilduftric Actien I
4 Berl Bank 121
4 Darmst,Bank10 194 4

4 do Zttl,6 /A2ü

170
I17V
139 /4

137

209
205 /4
129
l42

Pr Actien u Obligation
4VsBerg MiirkV,8 99

do VI 8 99
4 /2 Berl, Anh,I L 101

Brl, P, M I ,e 94
do 100Brl Stett VI,8 94

Cöln Md IV,D 93 /4
do V,L 93 /4

Magd, Halb,70101
4 /2 Oberfchles I ,11 100

OslpreußSüdb 101 /s

do L 1015 Rheinische 102
4 /2 Rhein Nahe 00 /4
4 /2 do 11 D 100 /4
l /z Schlesw, Holst 98 /4
4 2 Thür IV 8er 99 /4

do V 8er 99 /4
Dux Bodenbach 88 /2
Galiz Carl Lb 3 89
Südöstr B Lb, 249 /4

do neue 249 /2
Kursk Kiew 93

Kirchliche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 17 Jannar der Maler Wiese 40 I Stickfluß Des
Ober Post Sekretärs Lindau nachgel S Ernst 12 I Tuberkulose Den 18 des
Fuhrmanns Schade S Richard 5 M Darmkatarrh Den 20 des Geh Justizraths
v Mühlen fels Wittwe 48 I Lungenschwindsucht Des Schmieds Barbe T
Marie Martha 1 M Abzehrung

Ulrichsparochie Den 16 Januar des Schneidermeisters Klos unget S 1 M
15 T Schlagfluß Den 17 des Maurers Schütze Ehesrau 48 I 8 Mi 0 T Lun
genschwindsucht Den 20 des Dienstmanns Diesing S Wilhelm 1 I 6 M Lun
gen und Gehirnentzündung Den 20 des Fleischermeisters Zöllner geschiedene Ehe
frau 67 I 8 M 6 T Wassersucht Den 22 ein unehel S Karl Paul 2 M
Syphilis

Moritzparochie Den 19 Januar des Handarbeiters Spatzier unget T 14 T
Lungenentzündung Den 20 die unverehel Wilhelmine Völker aus Ruhla 23 I
Unterleibsentzündung Den 21 der Steinhaner August Singer 29 I 9 M Lun
genschwindsucht Die unverehel Marie Gericke aus Friedrichsschwerz 26 I Lungen
entzündung Der Lehrer an der Bürgerschule des Waisenhauses Born 36 I 4 M
Pocken Den 23 des Handelsmanns Vollmer unget S 13 T Schwäche

Domlirche Den 26 Januar der Bahnarbeiter früher Polizei Gefangenwärter
Döling 38 I 1 M im Saalstrom bei Gimritz aufgefunden Den 28 des Sali
nen und Bergdirektors Leopold Ehefrau 28 I 8 M 3 W 2 T Lungenleiden
Den 30 des Rentiers Koch Ehefrau 70 I 9 M 1 W 5 T Lungenlähmung

Glancha Den 18 Januar des Maurers Teller unget S 24 T Gehirn
schlag Den 19 des Pastor ewkrit Aurbach Ehefrau 53 I 1 M 7 T Brust
krankheit Den 22 des Zweideckers Rappsilber Wittwe 78 I Altersschwäche
Den 23 der Zimmermann Brandt 65 I Tuberkulose

Schulangelegenheit
Eltern von Kindern in der städtischen Bür

gerschule welche auf Schulgeldermäßigung
Anspruch machen haben darauf bezügliche
schriftliche Gesuche an die unterzeichnete Com
mission zu richten und bis zum 15 d M
bei dem Schuldirector Scharlach abzugeben

Später eingehende Gesuche müssen unbe
rückstchtigt bleiben

Halle den 1 Februar 1872
Die Schnleommission

Als anscheinend gestohlen stud in Beschlag

genommen
1 eine weiße Bettdecke mit Frangen
2 eine braune Tischdecke
3 ein Betttuch
4 zwei Ueberzüge einer roth einer blau

karrirt
5 ein Bettüberzug klein roth karrirt
6 zwei Kopfkissen eins groß eins klein
7 zwei Mannshemden
8 fünf Frauenhemden
9 eine gehäkelte Tischdecke

10 zwei Deckbetten roth und weiß
11 ein desgl blau gestreift
12 zwei Kopfkissen
13 ein gelb und weißer Shawl
14 eine braune Bettdecke
15 ein Handtuch
Die wahrscheinlich im März und April

1870 gestohlenen Sachen können im Erimi
nal Büreau des hiesigen Kreisgerichts Zim
mer Nr 42 in Augenschein genommen wer
den Anzeigen ersuche ich mir zu erstatten

Halle den 27 Januar 1872
Der Staats Anwalt

Wir verlegte nnscr Comptoir nnd Werkstätten
nach unserer an der

t li
neu erbauten Fabrik

Halle a s S den 1 Februar 1872

ZK II i
Zu vermiethen

Eine Herrschaft Wohn v 9 heizb
Zimmern n Zub u Gartenprom am
Gymnasium gel ist sofort zu vermie
then Näheres gr Wallstrasze 4 b

Eine herrschastliche Wohnung gesund
nnd schon gelegen mit Badezimmer n
allem Comfort ausgestattet Gartenpro
menade auf Verlangen mit Pserdestall
ist z 1 April zu bez Wörmlilzerstr 8
I utl iz vte I IluiuiiK

In dem am Königsplatze Hierselbst gelege
nen Eckhause Blücherstraße 1 ist die herr
schaftlich eingerichtete aus 9 heizbaren Pieren
einem verschließbaren Eorridor und allem son
stigen Zubehör bestehende mit Gas und
Wasserleitung versehene obere Etage sofort zu
vermiethen und zum 1 April c zu beziehen

Auf Verlangen können zu derselben auch
noch einige mit besouderm Zugange vom Hofe
aus versehene zu Geschäftslokalen vorzüglich
geeignete freundliche Räume in der Beletage
abgegeben werden Näheres beim HauS

I eigenthümer

In e anstand Hause I April Logis f kl
Fam zu verm Näheres in d Exped d Bl

Möbl Sliwe nebst K mir o ohne Bett
sofort zu beziehen Leipzigerstraße 41
St f 1 oder 2 Pers verm Taubeng 2

Kreundl Schlajstelte Brunosw 19 1 Tr r
Schlafstelle Leipzigerstraße 44 1 Tr
Anst Schläfst m K Zapfenstraße 9

2 Schläfst m Kost W ewenpla n 14 Hof r
Möbl Stube u K zu verm Trödel 6

Wohnnngs Gesuch
Eine Wohnung von 4 Stuben nebst Zu

behör in der Nähe des Bahnhofs wird zum
1 Juli zu miethen gesucht Anmeldungen
nimmt entgegen

Friedrich Arnold am Markt
Eine Wohnung on 2 3 Stuben einigen

Kammern Küche c in der Nähe des neuen
Gymnasiums wird vou einem ruhigen Mie
ther zum 1 April gesucht Näheres bei

W Polzelt Klausthorvorstadt I
Gesucht e Wohnung 2 3 St 2 3 K

von ruhigen prännm zahlenden Miethern
Adressen erbeten unter W K in der Exped

Eine Parterre Wohnnng
m der Nähe des Marktes im Prei e vou 50
bis 60 wird von einer kinderlosen Fami
lie gesucht Näheres bei

Fr Richter gr Ulrichsstraße 26
2 Stuben 2 Kammern seiu möblirt n

der Nahe des landwirthschastlichen Instituts
frei gelegen werden sogleich oder bis
1 März gesucht

Adressen werden bei Herrn H Pflug erbet

Gesucht
wird ein aus 3 4 St u K mit Zubehör
bestehendes Logis womöglich Part und nicht
zu weit vom Waisenhaus Offerten unter
A L 4 in der E x ped d Bl

2 Stuben einige K werden zu miethen
gesucht Näheres gr Schlamm 9 1 Tr

Zwei junge Leute suchen bei einer anstän
digen Familie Privatmittagslisch Adressen

bet Hagcmann Mechaniker
lange Gasse 22

Kuweit Leute suchen e Wohn v bis
26 H Adr abzug alter Markt 16 im K

Königl meteorol Station zu Halle
1 Februar 1872

Stunde Luftdr

Pur Lin

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

336,44
335 94
33V,46
335 95

Dunstk

Par Lin

1,77
1,59
2,13
1 83

Relat
Feucht
Procciit

95
50
96
80

Luslw

R Grad
0,8
5,3
1 2
1,9

Wind

80
88N
8 V

kl Nlrichsstraszc 15
Milchveis mit Fleischklößchen

gr Ulrichsstrasze 21
Kartossklgemüse mit Rindfleisch
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WVvMiik UtlilieMit dem heutigen Tage eröffnen wir wie alljährlich einen Nkk ÄTMM
M ZZZTÄ GZSA iN MZSZSZGA OKOSU sowohl als ÜUH lN MiSZSt ZZS ALKSMSttBB

und anderen Artikeln unseres Lagers Wir halten diese Gelegenheit zu ßMkiZ v K WsMKW
SG angelegentZichst empfohlen

VvrWÄ U GAA gr Ulrichsstratze Nr 4

Kukne
empfing soeben eine Sendung sehr schöner
A MGZMMGSN U
welche in Kisten ea 220 Stück und im
Einzelnen empfehle

Frischt LrttSvIa trafen wieder ein
Fette Meter Sprotten K Pfd 8 H

kl Kieler Bücklinge 5 St 4 H I5 u e
Prima Magdeb Sauerkohl Boltze

Echte Kieler FetdBücklinge
u Sprotten Spick Aal An
chovis empfiehlt
W M WMWUI MZR Leipzigerstr j3
ÄeG Hallesche Sauerkohl
empfiehlt W Hahndorf kl Ulrichsstr 13

Gute Speisc Kartoffeln find zu haben

bei Markt 13Marien Bibliothek im Keller
Äute Speise Karlosfeln und gutschmeckendes

Land Brod auch gut kechende Hülsensrüchte

verkauft HallgasseEcht 8chmek ffche Ächerheüs Zmidhötzer
ohne Schwefel und Phosphor Paquet H
empfiehlt Albert Schlüter gr Steinstr 6

Bestes Solar u Steinöl
fast geruchlos und sehr hellbrennend empfiehlt

Albert Sch lüter gr Stein str 6

MnöeliorMall
ächt englisches s Paquet 1 ,/z deutsches
1 H empfiehlt Alb Schlüter gr Steinstr 6

L MM80ll6
sind die bereits anerkannten Besten indem sie
hell und sparsam brennen und nicht laufen

Pack 6 u 8 Stück enthaltend empfiehlt
Albert Schlüter gr Steinstr 6

zum Seifekochen nebst Recept zu einer guten
Seife empfiehlt Alb Schlüter gr Steinstr 6

SMGZeckOMvZA
Vests Si mcckauer sselikiivi xelkolilsn

äsn Nsusolisösl ,v 8 /z H sinxüslilt
ixUSkav ZlANN Junior am NaZäed Lalrnli

Ein gutes komplettes Zimmermannshand
Werkszeug verk bi llig Geistst r 52 1 Tr

Getragene Kleidungs iücke ftnv billig zu
verkaufen Mauergasse 14 1 Tr r

4 halbjähr Schweine anch frische sleck
erbsen verkauft Hirtengasse 10

Lumpen Knochen alte Metall u dergl
kauft stets zum höchsten Preise

Strohhofsspitze 30

4 tüchtige Gehilfen auf Reißzeuge sucht
C Hergesheim

Zwei geübte Schlosser und einen Lehr
lin g such t W Schwarz Spiegelgasse 11

Knaben welche die Feilenhaner Profefsion
erlernen wollen finden Aufnahme bei

A Otto Schmidt Königsstr 21
Einen Lehrling sucht sofort oder Ostern

Th Ehrhardt Steinthor 5
Einen Lehrling sucht

Oswald Niedermann Friseur
1 Kelluerbursche und Hausmärchen werden

gesucht Bür gergalten
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

wird gesucht Taubengasse 2
Ein ordentliches Mävchen wird 1 April

gesucht Steinweg 18

Gr Stcinstraße 8
1 Thür v der Ecke

Ich bringe hiermit in empfehlende Erinnerung daß ich den alleinigen
Verkauf für eine bedeutende

t il iinnnll n i ti eii 1 al i ll im l k W
erhalten habe und b n ich im Stande sämmtliche Fabrikaie welche sich anßer
ordemlich zu sZisolio und XvKliA KvKvnstiiiicken eignen zu
k reixvii abzugeben

Die Preise sind fest nach folgendem Preis Courant

Vs Stück von 20 Meter 30 Berl Ellen iliittinK br 2

do do do br 3 3 /z Hdo do do Ado do do 3 AWeißen ISipp zu Kleidern br berl Elle 7 /z
Vs ti ttüelivr mit bunter Kante waschecht g Stück 3 H

mit Franzen sehr groß Stück 1 /z
Spitzen WeiMickereie zk

u von 1 anin den prachtvollsten Arrangements von seltener Schönheit
MsöZ5I A szs Zkßtzzi s gs u H s Iss sVI

für Gesellschafts Toilette nud Promeuave
Theater und Promeuadensiichel Enite i eu Festons

in enormer Auswahl per Fenster von 1 bis 8 H

kvrükmi
Woll und WeißWaaren Posttmenlier

und Modewaaren Handlnttg
Große Steinstraße 8

Leke ller Käi fü88vr8tr i88k

Wi NtV von der Ecke

Im Interesse eines Jeden ist es
genau auf virnikl u MiMn tliür
zu achten Der Eingang ist nur durch

die 1 riiür tion dcr Ecke

Gr Stcinstraße 8
1 Thür v Scr Ecke

W

LriläerstrasLö Ko 2
Äin Narrte

Äiti ilt so 11 erste üiAAö
sokerlsins Raus

MWet unk PorMren Stoffen
Tischdecken

RouIvÄNX

8 WKAvSAaUa Lber Lelsizigl rflr 78 A
empfiehlt hiermit sein fein n gut assortirtes Herreustiefel Lagev vom einfachsten
durablen Leder bis feinsten der Neuzeit entsprechenden Lackstiefeln in allen Dessins

WU Reparaturen sowie Bestellungen jeder Art KU
besonders auch in Reit und Kanonenstiefeln von Rind Vachete Md Lackleder
sowie wasserdichte Jaqdstiefeln mit doppellen und dreifachen Sohlen werden prompt
und gediegen ausgeführt Preisnotirnng solid aber fest

Desgleichen empfehle mein Lager Prima Gummischuhe sowie alle Arten
Einlegesohlen Auch findet ein Lehrling Aufnahme bei

Z Mer LeiMgerstraße 78 WuvIiaUa
Souuabeud frischen Seedorsch kleine Kieler Fettbücklinge Stücks
groszc fette Flundern empfiehlt S Markt 15

Ilötvl nin Xi oiixrin vn
Glas PHotographieeu Kunst Ausstellung

KZ Noch geöffuet
und

Stehen geblieben ein Regenschirm

Ueber meinen Verbleib in die nächste Woche erfolgt noch öffentliche Anzeige

Zum 1 April c suche ich e n gut empfoh
lenes zuverlässiges Dienstmädchen das mit
einem Kinde umgehen kann

Frau Marie Schmidt
Markrplatz 15 2 Tr

Ein arbeitsames reinliches Mädchen findet

sofort Dienst Niemeherstr 11
Zum 1 März wird ein Dienstmädchen ge

sucht Königsstr 8 im Laven
Perf Kochmamsells sucht nach außerhalb

Köchinnen u Stubeumädch placirc stf u
1 März u I Apr in vornehme Häuser das
Com pt v Fr D eparade gr Schlamm 10b

Köchinnen Jungfern Stubenmädchen
im Schneidern Walchen n Plätten erf gef
im Compt v Emma Lerche gold Ring

Ein Stehpult zu kaufen gesucht
golo Ring Hof Part

Köchin Haus u Liehmädchcn Knechte f
b h öh Lohn Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein Ätädchen zur Warcung eines Kindes
für den Nachmittag wird gesucht

Markt 13
Ein Mädchen zum Warten eines Kindes

sucht Mauergasse 7 H 2 Tr
Aufwartung sucht kl Schlamm I i H
Eine ordentliche Aufwariung gesucht

Merseburger Chaussee 15 2 Tr

Jungen Mädchen wird gründlicher Unter
richt ercheilt im Weißnähen Zuschneiden
Namensticken und allen weiblichen Handarbei

ten Steg 10 1 TrSchuhe u Rep aller Art besorgt pünlllich
Mettitt Schnhmachermstr Fleischergasse 3

Eine eiserne Vordersitzlehne von einem
Knischwagen von der Brüverstraße bis Königs
thor verloren gegangen Gegen Belohnung
abzugeben in der Exped d Bl

Der Abgeordnete für Halle
Herr Justizrath WZMZiGZi
wird Sonnabend den 3 Febr e Abends
7 V Uhr im Lvllv vuk Bericht erstalten
über das Gesetz betreffend die Aufhebung
der Mahl und Schlachtstener unv ladcn
wir unjere Mitbürger hiermit zum Besuche
der Versammlung ergebenft ein

Halle den 1 Februar 1872
Fubel Hildeuhageu v Basfewitz Ule

LonnÄlzsnä Äsn 3 er
im 8i Ivn ur vluti iludv

ans vioiitunxsnxr evise 7 Ildr
OÄnäiäatns tlieoloMas
DlluÄitk Xiiiger

xbtA Ms LiitM v i Neekl Keliv
Billets g 1t in cier LuoliitÄndlunK

von 8e liö Iv1 8 uion

Lauei s Vinuerei
Heute Souuabend Abend

Pökelschweinsknochen
il

Theater Anzeige
Am Dienstag den 6 Februar findet mein

zerZT Benefiz
statt zu welchem ich ein hochgeehrtes Publi
kum ergebenft einlade

Stadt Theater
Freitag den 2 Februar

Auf Verlangen znm zweiten Male

Adrienne Lecouvreur
Drama in 5 Acten nach dem Französischen

von Scribe Frei bearbeitet von Grans

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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